
Liebe Newsletter-Bezieher,

fast haben wir es geschafft, Weihnachten steht praktisch vor der Tür! Daher hier noch schnell ein
"Update", bevor wir uns alle in den Feiertagsmarathon verabschieden. Die Meldungen dieser
Tage passen leider so gar nicht zum Fest der Liebe und des Friedens. In einem Fall haben
Jagdgegner mit erheblicher krimineller Energie eine jagdliche Einrichtung in die Luft gejagt. Im
anderen Fall war es ein "Organ des Jagdschutzes", das den Schweißhund eines ehemaligen
Berufsjägers ins Visier genommen hat. Beim Sprengstoffattentat ist Gott sei Dank niemand an
Leib und Leben zu Schaden gekommen, aber beim BGS-Abschuss sind Ärger und Verdruss jetzt
groß. Daran sollte man auch denken, wenn man glaubt, zur "ultima ratio" des Jagdschutzes – also
zur Jagdwaffe – greifen zu müssen.
Wesentlich positiver sind die Inhalte unserer Videos: Im ersten Clip stellen wir Fallen-Jäger vor,
die für ihre Mitbürger als Helfer in der Not agieren. Im zweiten Beitrag liefert Ihnen ein
Profikoch eine Anregung für Ihr Weihnachtsmenü. Wem das nicht reicht, dem sei noch unsere
Wildrezepte-App empfohlen.
Zudem stellen wir Ihnen ein Jagd-Taschenmesser vor und wollen Sie auch auf den Endspurt bei
unserem Online-Adventskalender-Gewinnspiel hinweisen. Weitere "Zerstreuung" gefällig? Für
Lesestoff an trüben Wintertagen sorgen wieder die aktuellen Ausgaben unserer Zeitschriften.
So, und nun noch ein allerletzter Tipp für dieses Jahr: Unsere elektronischen Gruß-Postkarten!
Damit können Sie Weihnachtsgrüße, Neujahrswünsche oder auch Jagdeinladungen stilvoll per
Mail und wenn es sein muss auch im letzten Moment übermitteln.
Das solls gewesen sein für 2013. Ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 2014, dazu
guten Anblick und Waidmannsheil wünscht Ihnen...
Josef-Markus Bloch
Redaktionsleiter jagderleben


